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R. R EIN H A R D T, K a rl-M arx -S tad t, und  R. THU ST, E rfu r t

Zur ökologischen Klassifizierung' und zum Gefährdungsgrad 
der Tagfalter der DDR

S u m m a r y  A su rvey  is g iven on th e  p re sen t occurrence  of b u tte rflie s  in  th e  GDR. D ata  of the  
years 1981—1985 w hich  cam e from  ap p ro x im a te ly  50%  of th e  te r r ito ry  revea l th a t  35%  of th e  
species a re  acu te ly  en dangered  and  a fu r th e r  7%  occurs only  spo rad ica lly  o r is m issing, re sp ec ti­
vely. M ost affec ted  a re  th e  fam ilies L ycaen idae, P ap ilio n id ae  an d  S a ty rid ae  or, accord ing  to an 
ecological c lassifica tion  m odified  a f te r  BLA B & K U D RN A  (1982), th e  xero th e rm o p h ilic  (76,2%) 
and  hyg ro p h ilic /ty rp h o sten ic  species (62,5%). F or severa l decades no observations a re  ava ilab le  
fo r th e  alpicoles E rebia  ep iphron  KNO CH  and  Erebia m eolans stygne  O. P rac tic a l consequences 
w ith  respec t to b u tte rf ly  pro tec tion  a re  proposed.

P  e  3 Ki m e  KaK m y  E J IA E  m K Y Ü P H A  (1982) no,n,pa3Æ eJiaeM  ÆHeBHbie 6a6oH K M  b 3K o;iorM H ecK iie  cJjopMauMH. 

Heo6xoanMO c a e j ia T b  B b iB o a  Ha ocH O B aH iie  co B p eM eH H b ix  pe3yjibT aT O B  no K a p T n p o B a H n e  b 1981 no 198 5 r o f lb i  

OT 5 0 %  TeppMTOpMIl IT IP  HTO 3 5 %  BMflOB HaXOflflTCfl nO fl 'yrP03bI M 7 %  BMflOB flBJIfllOTCfl peflKMMH MJIM 
MCHe3HbiMM. CpeflM HMx H axoflHTCH ocoöeH Ho ceM eftcT B a L ycaen idae , P ap ilio n id ae  m S a ty rid ae  mjim  TaK 

Ha3biBaeMw 3Ko;iornHecKafl c|>opMau,Mfl x e ro th e rm o p h il (76,2 % ) m oövnaTenu Bjia>KHbix raÖMTaTOB (H ygro- 
ph ile  +  T y rp h o sten e  =  6 2 ,5 % ). Y>Ke aectiTKvineTKw H e M M eeT c« n o f lB e p ^ f le H m i B C TpenaeM ocTM  o t  o 6 o m x

ajinMCKMx/MOHTaHbIX BMflOB.

K ürz lich  is t zu F rag en  d e r q u a lita tiv en  und  
q u a n tita tiv e n  V erän d eru n g  in  d e r T ag fa lte r­
fau n a  d e r DDR S te llung  genom m en w orden  
(R EIN H A RD T 1985, 1986). N eben  ein igen  A rea l­
e rw e ite re rn  (z. B. A raschn ia  levana  L., P leb i-  
cula am anda  SCHN., H eterop terus m orpheus  
PA LL.) und  e in igen  A rten , deren  F u n d o rtzah l 
gegenw ärtig  zuzunehm en  sche in t (z. B. B ren -  
th is  ino  ROTT.), zeig t d ie M ehrzah l der T ag­
fa lte ra r te n  e ine rü ck läu fig e  Tendenz, deren  
H au p tu rsach e  die v e rä n d e r te n  B ew irtsch a f­
tungsw eisen  v e rsch ied en er L eb en sräu m e ist. 
H iervon  w ird  b ek an n te rm aß en  n ich t n u r  e ine 
A rt, sondern  eine  ganze „ökologische G ru p p e“ 
betro ffen . U m g ek eh rt w irk en  S ch u tzm aß n ah ­
m en sich n ich t n u r  au f e ine  A rt aus, sondern  
begünstigen  a lle  T ie r- u n d  P flan zen a rten , die 
d ie  ökologischen V alenzen  eines Schutzgeb ietes 
zu n u tzen  verm ögen.

N achdem  in  a u sfü h rlic h e r  F o rm  die T ag fa lte r­
fau n a  d e r DDR bis e insch ließ lich  1980 b ea rb e i­
te t w u rd e  (R EIN H A RD T & KAM ES 1982, 
REIN H A R D T 1983, 1985) un d  d an k  e in e r g ro ­
ßen  Z ahl von E ntom ologen, d ie den B earb e i­
te rn  auch  w e ite rh in  F u n d d a te n  zu r V erfügung  
geste llt haben , k ö nnen  n u n m e h r auch  schon 
A ussagen  zum  ak tu e llen  G efäh rd u n g sg rad  ge­
tro ffen  w erden . In  den  J a h re n  1981—1985 (be­
zogen au f S am m el- bzw . B eobach tungsjah re)

ko n n ten  e tw a  17 000 M eldungen  von 105 E n to ­
m ologen k a r t ie r t  w erden . D am it liegen fü r  den 
fü n f jä h rig e n  Z e itrau m  von 50 %  d e r F läche  d e r 
DDR (auf d e r B asis d e r  M eß tischb lä tter) A n­
gaben  vor, d ie  sich  au f d ie B ezirke w ie fo lg t 
v e rte ilen : R ostock  40,7, S chw erin  30,8, N eu ­
b ra n d e n b u rg  28,7, P o tsdam  m it B erlin  39,3, 
F ra n k fu r t 52,2, C ottbus 47,1, M agdeburg  59,8, 
H alle  42,5, E rfu r t 52,4, G era  57,9, S uh l 45,5, 
Leipzig  62,2, K a rl-M a rx -S ta d t 90,4 und  D resden 
68,8 %.
A uf G ru n d  d e r D aten  d e r J a h re  1981—1985 
sche in t e ine  E in schä tzung  d e r ak tu e llen  S itu a ­
tion  u n se re r  T a g fa lte r  m öglich  un d  angeb rach t. 
M it d e r vo rliegenden  A rb e it w ird  d e r V ersuch 
u n te rnom m en , a lle  A rten  h in s ich tlich  ih re r  
ökologischen A n sp rü ch e  zu k lassifiz ie ren  und  
ih ren  g eg enw ärtigen  G efäh rd u n g sg rad  zu b e ­
w erten . B ei d e r ökologischen K lass ifiz ie rung  
sind  w ir  im  w esen tlich en  von d e r von BLAB
& K U D RN A  (1982) vorgesch lagenen  E in te ilung  
ausgegangen, h ab en  sie aber, w o uns dies ge­
bo ten  schien , u n te r  B erücksich tigung  von öko­
logischem  V erh a lten  u n d  V orkom m en in  d e r 
DDR m odifiz iert. B eisp ielsw eise w ird  d e r R e­
sed a fa lte r  (P ontia  daplid ice  L.) von den  ge­
n an n te n  A u to ren  fü r  d ie  BRD als U b iqu ist 
(s. u.) e inges tu ft, in  d e r DDR kom m t e r  k e i­
nesfa lls  „ jede rze it an  a llen  m öglichen, v o r a l-
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lem  b lü ten re ich en  S te llen “ vor. A ndererse its  
sind  w ir n u n m eh r zu d e r A uffassung  gelangt, 
die G ruppe d e r  U biqu is ten  um  folgende A rten , 
die noch bei R EIN H A R D T (1986) zu den M eso­
ph ilen  geste llt w u rden , zu e rw e ite rn : O chlodes 
vena tus  BR. & GR., A rtogeia  nap i L., M aniola  
ju r tin a  L., Issoria la thonia  L., P lebejus argus  L., 
P lebicula  am anda  SCHN, und  P olyom m atus  
icarus ROTT.

U n te r „F a lte rfo rm a tio n “ bzw. „ökologischer 
G ru p p e“ vers teh en  BLAB & K U D RN A  (1. c.,
S. 10) „die G esam th e it d e r A rten , d ie in der 
N a tu r  zum eist m ite in an d e r v ergese llschafte t 
au ftre ten  oder au fg ru n d  verg leichsw eise ä h n ­
licher ökologischer A nsp rüche  v e rgese llschaf­
te t sein  könn ten . (Die F a lte ra r te n  s tehen  dabei 
in  d e r Regel u n te re in a n d e r  in k e in e r besonde­
ren  B eziehung .)“ A uch d e r E in te ilung  der 
T ag fa lte r nach  dem  dom in ie renden  Ö kofak to r 
der von ihnen  stän d ig  besiedelten  B iotop- oder 
L an d sch aftse in h e iten  m öchten  w ir uns a n ­
sch ließen  (S. 11):

öko log ische
G ruppe
(Form ation)
A lpicole
T yrphoph ile
H ygrophile
X ero therm oph ile

M esophile

U b iqu isten

D om in ie render Ö kofak to r

H öhenlage ü b e r NN 
H o chm oorcharak te r 
H o h er G ru n d w asse rs tan d  
T ro ck en w arm er 
B io to p ch arak te r 
T o leranz  fü r  b re ites  
F ak to ren sp ek tru m  
ke in e r

1. U b iqu isten  (U)
W eit v e rb re ite te  A rten  (auch geographisch  ge­
sehen), die an  den versch ied en sten  b lü te n ­
re ichen  S te llen  — se lb st im  Z en tru m  d e r  G roß­
s täd te  — au ftre ten . L a rv a l-  und Im ag in a lh ab i- 
ta t  können  w eit v o n e in an d e r e n tfe rn t liegen.

2. M esophile (M)
A rten  — vorw iegend  des eu ro s ib irischen  F a u ­
nenelem en tes m it A npassungsfäh igke it an  a t ­
lan tische  K lim abed ingungen  — m it g roßer öko­
log ischer T o le ranzb re ite , jedoch u n te r  B evor­
zugung a rtsp ez ifisch e r L a n d sc h a ftss tru k tu re n  :
— m esophile  A rten  des O ffen landes (M l)
— m esophile  A rten  gehö lzre icher Ü bergangs­

bere iche  (M2)
— m esophile  W ald a rten  (M3).
M esophile O ffen lan d sb ew o h n er besiedeln  n ich t 
zu in ten siv  genu tz te  W iesen (alle W iesengesell­
schaften) und  Felder, W ild k rau t- und  S tau d en ­
flu ren  sow ie H ecken landschaften . G ehölzreiche

Ü bergangsbere iche  s te llen ' b lü ten re ich e  W ald ­
rän d er, T a le in sch n itte , P a rk lan d sch a ften , 
B uschheiden  u. ä. dar. Die W a ld a rten  kom m en 
au f L ich tungen , k le inen  W aldw iesen  und  an 
a llen  in n e ren  und  äußeren  G renzlin ien  vor. 
E ine A bgrenzung  ist in  v ielen  F ä llen  n ich t e in ­
deu tig  m öglich und  w ird  hau p tsäch lich  du rch  
das L a rv a lh a b ita t bestim m t. A rten  des O ffen­
landes w e'rden sich z. B. an  W a ld rän d e r zu rü ck ­
ziehen, w eil d o rt das B lü tenangebo t g rößer sein 
k an n  als in d e r sonstigen  U m gebung, und auch 
die W ald b ew o h n er suchen  solche P lä tze  auf, 
die im  e igen tlichen  S inne d e r u rsp rü n g lich e  
L eb en srau m  der „Ü bergangsarten“ sind . Die 
d e r G ru p p e  innew ohnende  T o leranz  g es ta tte t 
eine solche F äh igkeit, genauso w ie sie als 
„N ebenvorkom m en“ in x e ro th e rm e  und /oder 
hyg roph ile  F a lte rfo rm a tio n en  e inzud ringen  
verm ögen.

3. X e ro th e rm o p h ile  (X)
A rten  m it V e rb re itu n g ssch w erp u n k t in S ü d ­
europa und  m eist n ö rd lich e r A realg renze  in 
un se rem  G ebiet. S ie gehören  d ah e r vo rw iegend  
den versch ied en en  m ed ite rran en  F au n en e le ­
m en ten  (holo-, a tlan to -, ad ria to -, p o n tom ed ite r- 
ran) an . D iese w ä rm eb ed ü rftig en  A rten  b esie­
deln  vo rzugsw eise südex p o n ie rte  H änge (alte 
W einbergslagen), S andheiden  u .a . P lätze.
Die R a u p en fu tte rp f lan zen  ste llen  m eist ä h n ­
liche A nsprüche, sind  ab e r oft w e ite r  v e rb re ite t 
als d ie F a lte r.
E ine U n te rg lied e ru n g  d e r F a lte ra r te n  in
— x ero th e rm o p h ile  O ffen landsbew ohner (XI) 

und
— x ero th e rm o p h ile  G ehölzbew ohner (X2) 
e rsch e in t g e rech tfe rtig t.

W äh ren d  die O ffen landsbew ohner K ra u t-  und 
G rasflu ren  tro ck en w arm er S and-, K ies-, G e­
rö ll- u n d  F e lss tan d o rte  sow ie S teppenheiden  
besiedeln , kom m en  die xero th e rm o p h ilen  G e­
h ö lzbew ohner in  lich ten  W äldern  w arm tro ck e ­
n e r S tan d o rte  (z. B. K iefernw älder) oder W a­
cho lderheiden  u. ä. vor.

4. H ygrophile  (H)
U n te r hyg ro p h ilen  A rten  w ollen  w ir a lle  d ie ­
jen igen  vers tehen , d ie F eu ch th ab ita te  b en ö ti­
gen, m it A u sn ah m e d e r „ech ten“ M oortiere  
( =  T yrphostene). Die H ygrophilen  benö tigen  
F eu ch t- und N aßw iesen, Q uellhorizonte , R iede, 
B ru ch lan d sch a ften  usw. A ufg ru n d  um fassender 
M elio ra tio n sm aß n ah m en  in d iesem  J a h r h u n ­
d e rt s ind  d iese L ebensräum e n ich t m eh r g roß­
fläch ig  v o rh an d en , die A rten  zeigen in se la rtig e  
V orkom m en. In  den m eisten  F ällen  h aben  die
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Popu la tionen  u n te re in a n d e r  ke inen  K on tak t. 
Die A rten  d ieser ökologischen G ruppe gehören 
den v e rsch iedensten  F au n en e lem en ten  an. Ih re  
R au p en fu tte rp flan zen  zeigen eine deu tliche  
P rä fe ren z  zu F euch tgeb ie ten . E ine U n terte ilu n g  
d e r G ruppe h a lten  w ir n ich t fü r  erfo rderlich .

5. T y rphostene  (T)
A rten , zum eist b o re a l-a lp in e r H erkun ft, die 
stren g  an  M oore (m eist H ochm oore) gebunden  
(und n ich t n u r  m oorliebend  =  ty rphoph il) sind. 
Sie besitzen  s ta rk  iso lie rte  F lugp lä tze . Die 
R au p en fu tte rp flan zen  sind  V accin ium -A rten  
und  V iola p a lu s tris . Die in d iese G ruppe ge­
ste llte  A rgyronom e laodice PA LL, besiedelt in 
ih rem  östlichen  V erb re itu n g sg eb ie t feuch te  
W aldw iesen  u. ä. H ab ita te  (w äre also zu r 
G ruppe d e r H ygroph ilen  zu zäh len , die DDR- 
V orkom m en liegen ab e r alle in  großfläch igen  
M oorgebieten).

6. A lpicole (A)
F ü r  die DDR sp ielen  d iese A rten  au fg ru n d  der 
L a n d sc h a ftss tru k tu r  ke ine  Rolle. Zu d ieser 
ökologischen F o rm ation  — die e ine  gew isse 
S onders te llung  e in n im m t, w eil die A rten  in ­
n e rh a lb  ih res  m o n tan en /a lp in en  S ied lungs­
gebietes v ersch iedene H ab ita te  bew ohnen  — 
zäh len  w ir  die beiden  n u r  im  G ebirge vo rkom ­
m enden  A rten  Erebia m eolans s tygne  O. (K ah l­
flächen  des T h ü rin g e r W aldes) und  Erebia  
ep iphron  KNO CH  (M oore und F euch tw iesen  am  
B rocken/H arz).

BERG M A NN  (1952—1955) h a t b e re its  eine öko­
logische C h a rak te ris ie ru n g  vorgenom m en, in 
d e r e r  — neben  dem  g eb räu ch lich en  deu tschen  
N am en — fü r  jede A rt e inen  zusam m engesetz­
ten , d e r B io topb indung  en tsp rech en d en  („öko­
log ischen“) N am en b ilde te . In  den  m eisten  F ä l­
len  sind  d iese B ezeichnungen  seh r treffend , 
w eshalb  sie in  der L iste  1 neben  d e r ökologi­
schen E in g ru p p ie ru n g  und  dem  G efäh rdungs- 
g'rad m it au fg e fü h rt w erden .
S e lb s tv ers tän d lich  d ü rfen  die A ufste llungen  
n ich t als s ta rre s  Schem a v e rs tan d en  w erden . 
Die B indung  d e r e inze lnen  A rten  an die F a lte r ­
fo rm atio n en  is t u n te rsch ied lich  s ta rk  und  k an n  
lan d sch aftlich  v ariie ren , so daß  m ancheno rts  
d ie „N ebenvorkom m en“ als H aup tfluggeb ie te  
in  E rscheinung  tre ten . O ffen b ar können  auch 
u n te r  S e lek tionsd ruck  A rten  in an d e re  ökolo- 
logische G ruppen  e ind ringen . So w u rd e  die 
hygroph ile  E urodryas aurin ia  ROTT. in  T h ü ­
ringen  v iele Ja h re  n ich t gefunden . S eit e tw a
3 Ja h re n  w erden  zunehm end  e rs ta rk e n d e  P o ­
p u la tio n en  an  K alk tro ck en h än g en  gefunden

(ROMMEL in litt.). W EIDEM ANN (1986) v e r­
m elde t fü r  den  nörd lichen  F ra n k e n ju ra  eb en ­
falls P o p u la tio n en  aus N iederm ooren  und  von 
T rockenrasen .

N eben 10 verscho llenen  bzw. sporad isch  a u f­
tre ten d en  A rten  m üssen  w eite re  49 z. Z. m in ­
destens als a k u t g e fäh rd e t e ingeschätz t w erden  
(T abelle 2). Bei e in e r even tue llen  N eufassung  
d er A rten sch u tzb estim m u n g  (GBl. I, N r. 31, 
1984) so llten  sie d e r S chu tzkategorie  a (ge­
schü tz te  vom  A usste rben  bed roh te  A rten) zu ­
g eordnet w erden . Bis zu e in e r gesetzlichen R e­
gelung b itten  w ir  a lle  Entom ologen, sich an  fo l­
gende E m pfeh lungen  zu halten , da die G efah r 
e in e r A u sro ttu n g  auch  du rch  „S am m ler“ b e ­
steh t.

1. Das S am m eln  d ieser A rten  is t n u r  noch fü r  
w issenschaftliche  Z w ecke in den F ä llen  zu 
v e ran tw o rten , in denen  eine eindeu tige  Id e n ­
tifiz ie rung  im  F re ilan d  n ich t m öglich ist. 
D abei is t die Z ahl d e r zu fangenden  T iere  
au f e in  M in im um  zu b esch rän k en  (A rten ­
schu tzbestim m ung  !).

2. A lle ak u t g efäh rd e ten  T ag fa lte ra r ten  sind  
generell von „T auschbörsen“ auszusch ließen . 
D afü r trag en  die entom ologischen  F ach g ru p ­
pen eine besondere  V eran tw ortung .

3. V orkom m en und  P o p u la tio n sd y n am ik  sind 
m it besonderer A u fm erk sam k e it zu reg i­
s tr ie ren  und  w ie b ish e r an  die B earb e ite r 
(bzw. V erfasser) zu m elden. In  faun istischen  
P u b lik a tio n en  sollen  jedoch in Z u k u n ft keine 
A ngaben  m eh r gem ach t w erden , d ie es v e r­
an tw o rtu n g slo sen  S am m lern  erm öglichen  
könn ten , die w enigen, noch ex is ten ten  V or­
kom m en au fzu finden .

G egenw ärtig  g ib t es in der DDR d re i N a tu r­
schu tzgeb iete  bzw . F läch en n a tu rd en k m ale , fü r  
die das V orkom m en von vom  A usste rben  b e ­
d ro h ten  T a g fa lte ra r te n  d e r A n laß  d e r U n te r­
schu tzste llung  w ar. Ih re  Z ahl w ird  in  Z u k u n ft 
noch w esen tlich  v e rm e h rt w erden  m üssen (w o­
zu sich dann  ab e r  auch  E ntom ologen als B e­
tre u e r  b e re itf in d en  m üssen!). M it d e r K a r tie ­
ru n g  d e r R es th ab ita te  und  d e r U n te rsuchung  
von B io topansp rüchen  und  d e r Biologie d e r ge­
fäh rd e ten  A rten  e rw äch st den  F re ize iten tom o­
logen unseres L andes eine e rs tran g ig e  Rolle. 
H ierzu  ru fen  w ir alle  In te re ssen ten  auf.

Die V erfasser sind  bezüglich  d e r B eg ründung  
von S ch u tzm aß n ah m en  und  bei der E ra rb e i­
tu n g  von B eh an d lu n g srich tlin ien  zu r M ith ilfe  
bere it, d e r A n trag  au f U n te rsch u tzste llu n g  m uß 
ab e r au f te r r ito r ia le r  E bene erfolgen.
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L iste  1 :
Z uo rdnung  d e r  T ag fa lte r  d e r DDR (system a­
tische R eihenfolge) zu  ökologischen F o rm atio ­
nen. N ebenvorkom m en  in  K lam m er.
N um m er v o r dem  A rtn am en : G efäh rd u n g s­
katego rie  — *) =  sporad isch  in d e r DDR a u f­
tre te n d  o d er verscho llen ; 1) =  keine  F u n d m e l­
dung  se it 1981; 2) =  1—5 F u n d o rte  nach  1981;
3) =  6—10 F u n d o rte  nach  1981; 4) =  A rten  m it 
m eh r als 10 F u n d o rten , d ie ab e r reg ional d ich t 
zusam m enliegen , au ß e rh a lb  d ieser Region fe h ­
lend  oder höchstens E inzelangaben .

F am ilie  H esperiidae :
P yrgus m alvae  L. (B uschw iesen-D ickkopf) : 
M2 (M l, X I)

2) P yrgus a lveus  HBN. (B erggrasheiden-D ick- 
kopf) : M2

1) P yrgus arm oricanus  OBTH. (K le iner L öß- 
steppen-D ickkopf) : X2

3) P yrgus serra tu lae  RM B. (G erö llm agerrasen - 
D ickkopf) : X2

2) P yrgus fr itilla r iu s  PODA (B uschgrasstep- 
pen-D ickkopf) : X2 (XI)

4) Spia lia  sertorius  H FFG G . (G erö llsteppen- 
D ickkopf) : X2
C archarodus alceae ESP. (G rau b rau n e r 
S teppen rasen -D ickkop f): X2 (M2, X I) 
E rynn is tages L. (G rastriften -D ickkop f) : M l 
(M2, X I)
H eterop terus m orpheus  PA LL . (B ruchw ald - 
D ickkopf) : H
C arterocephalus pa laem on  PA LL . (B rauner 
L aubw iesen-D ickkopf) : H  (M l, M3)

4) C arterocephalus silv ico lus  M EIG . (G elber 
W aldm oorw iesen-D ickkopf) : H 
T h ym elicu s  acteon  ROTT. (B rauner S tep p en ­
grashügel-D ickkopf) : X I 
T h ym elicu s lineo lus O. (F risch rasen -D ick ­
kopf) : M l (M2)
T h ym elicu s sy lves tr is  PO D A  (B rau n er T rok- 
k enrasen-D ickkopf) : M2 (M l)
H esperia  com m a  L. (B rau n er G rash e id en - 
D ickkopf) : M2 (M l)
O chlodes ven a tu s  BR. & GR. (G em einer 
W aldw iesen-D ickkopf) : U

F am ilie  P ap ilio n id ae  :
P apilio m achaon  L. (D o ld en k räu te rtro ck en - 
rasen -S ch w an zfa lte r) : M l (M2, X I) 
Iph ic lides poda lirius  L. (S ch lehenkrüppel- 
h a ld en -S ch w an zfa lte r) : X2 (M2)

*) P arnassius apollo  L. (G eb irgsfe lsflu r-A ugen- 
sp iegelfa lter) : X I

2) P arnassius m n em o syn e  L. (L erchensporn - 
L ich tw ald-A pollo ) : M3 (M2)

F am ilie  P ie rid ae :
A poria  crataegi L. (H eide land -B aum w eiß ­
ling) : M2 (M3, X2)
P ieris brassicae L. (G roßer K ohlw eiß ling) : U 
A rtogeia  rapae  L. (K leiner K ohlw eiß ling) : U 
A rtogeia  na p i L. (W aldw iesenk reuzb lü tle r- 
W eißling) : U
P ontia daplid ice  L. (S teppenhügel-R eseda­
w eißling) : X I (M l)
A nthocharis cardam ines  L. (S chu tts tauden - 
b u sch flu r-B un tw eiß ling ) : M2 (M l, M3, X I)

2) Colias palaeno  L. (H ochm oorgelbling) : T 
*) Colias m yrm id o n e  ESP. (—) : X I

Colias crocea FOURC. (O rangero ter S tep p en ­
rasen-G elb ling ) : U
Colias hya le  L. (G em einer T ro ck en rasen - 
G elb ling ; d iese B ezeichnung ist gew iß au f 
die fo lgende A rt zu tre ffend , die von B ER G ­
M ANN m it ke inem  N am en  beleg t w urde) : 
M l
Colias a lfacariensis  B ER G ER  (—) : X I 
G o n ep teryx  rh a m n i L. (W aldheiden-E ck- 
flügel-G elb ling) : M2 (M3)
L ep tidea  sinap is  L. (L ich tw ald-W eiß ling) : 
M2 (M3,X2)

F am ilie  S a ty rid ae
M elanargia  gala thea  L. (T rockeng rasflu r- 
S ch w arzw eiß -F leck fa lte r) : M l (XI)

*) H ipparch ia  fa g i L. (G raub ind iger H a in -G ras- 
fa lte r) : X2

4) H ipparch ia  herm ione  L. (G raub ind iger K ie ­
fe rn lic h tw a ld fa lte r)  : X2 
H ipparch ia  sem ele  L. (R o stb rau n er S teppen - 
leh n en -G rasfa lte r)  : M2 (M l, X I, X2)

4) H ipparch ia  sta tilin u s  HFN. (G rau b rau n e r 
K ie fe rn san d h e id en -G rasfa lte r) : X I (X2)

3) C hazara briseis L. (G rauer S teppenhüge l- 
G rasfa lte r) : X I

2) M inois dryas  SCOP. (B laugeäug ter B usch­
m oo rrasen -G rasfa lte r) : H (X I, M3)

*) B rin tesia  circe F. (W eißbindiger B aum hal- 
d en -G rasfa lte r) : X2
E rebia ligea  L. (W aldhochgrasflu r-W eiß ­
sp renke lm ohr) : M3 

*) Erebia ep iphron  KNO CH  (B orstg ras-B erg - 
m ohr) : A
E rebia aeth iops  ESP. (T rocken rasenw ald - 
M ohr) : M3 (X2)
E rebia m edusa  SC H IFF. (F rischw iesen- 
M ohr) : M2 (M l, M3)

1) E rebia m eolans s tygne  O. (B ergg 'rasheiden- 
M ohr) : A
M aniola  ju r tin a  L. (G em einer W iesengras­
fa lte r) : U
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H yponephele  lycaon  K Ü H N  (S andsteppen ­
rasen -G rasfa lte r)  : X I
A p h a n to p u s h yp era n tu s  L. (M oorw iesen- 
G elb rin g -G rasfa lte r) : M l (M2, H)

3) P yronia  ti th o n u s  L. (R o stb rau n er L ich t- 
tro ck en w ald -G rasfa lte r)  : M3

3) C oenonym pha tu llia  M ÜLL. (W iesenm oor- 
W ollg rasfa lter) : H
C oenonym pha p a m p h ilu s  L. (W iesenland- 
G rask le in fa lte r) : M l (M2, X I, H) 
C oenonym pha arcania  L. (B usch trocken­
rasen -G rask le in fa lte r) : M2 (X2, M3) 
C oenonym pha g lycerion  BKH . (B uschfrisch ­
rasen -G rask le in fa lte r)  : H  (M l)

2) C oenonym pha  hero  L. (W ald feuch trasen - 
G rask le in fa lte r) : H
Pararge aegeria tircis  BTL. (G elbscheck- 
W ald g ras-F leck fa lte r) : M3 
Pararge m egera  L. (B un ter F e ls leh n en -G ras- 
fleck fa lte r) : M l (XI)
Pararge m aera  L. (B rau n b in d ig er F elshal- 
d en -H ochg rasfleck fa lte r) : M3 (M2)

2) Lopinga  achine  SCOP. (E ichenbuchenberg ­
w ald -G rasfleck fa lte r) : M3

F am ilie  N ym phalidae :
A p a tu ra  ilia  SC H IFF. (E spenm ischw ald- 
S ch ille rfa lte r) : M3
A p a tu ra  iris  L. (S alw eidenm ischw ald -S ch il- 
le rfa lte r) : M3
L im en itis  p opu li L. (G roßer E sp en h a in -E is­
vogel) : M3
L im en itis  Camilla L. (B rau n er H eck en k ir­
schenfrischw ald -E isvogel) : M3 (M2, X2) 
N ym p h a lis  po lychloros  L. (U lm enpark land - 
P rach tfa lte r)  : M3 

*) N ym p h a lis  xa n th o m ela s  SC H IFF. (Bach- 
w e id en -A u en -P rach tfa lte r)  : M3 
N ym p h a lis  antiopa  L. (H ain -B irken -S a l- 
w e id en -P rach tfa lte r)  : M3 
Inachis io L. (B u sch s tau d en flu r-P rach tfa l-  
ter) : U
V anessa  a ta lan ta  L. (B ren n esse lsch u ttflu r- 
P rach tfa lte r)  : U 

*) V anessa  vu lcan ia  GDT. (—) : M3
C ynth ia  cardui L. (D is te ltr if ten -P rach tfa l-  
ter) : U
A gla is urticae  L. (B ren n esse lh a ld en -P rach t- 
f a lte r) : U
P olygonia c-.album  L. (L ich tfrischw ald -V ie l- 
e ck -P rach tfa lte r)  : M3 (M2)
A raschn ia  levana  L. (W aldb rennesse lflu r- 
G itte rfa lte r) : M3 (M2)
A rg yn n is  paph ia  L. (G roßer H ochstauden - 
lic h tw a ld -P e rlm u tte rfa lte r )  : M3 (M2)

2) A rgyronom e laodice PA LL. (—) : T (H) 
M esoacidalia  aglaja  L. (B ergw aldw iesen- 
P e rlm u tte rfa lte r)  : M2 (M3, X2)
F abriciana niobe  L. (B erg m atten -P erlm u t- 
te rfa lte r)  : M2 (M3, X2)
F abriciana adippe  SC H IFF. (F euriger W ald- 
h ü g e lla n d -P e r lm u tte rfa lte r)  : M2 (M3, X2) 
Issoria la thonia  L. (T rockeng rasland -F e ld - 
f lu r-P e r lm u tte r fa lte r)  : U

2) B ren th is  daphne  SC H IFF. (—) : X2 
B ren th is  ino  ROTT. (W iesenkn opf sum pf - 
P e rlm u tte rfa lte r)  : H

3) B oloria aquilonaris  STICH. (H ochm oor- 
P e rlm u tte rfa lte r)  : T

2) Proglossiana eunom ia  ESP. (K nöterich- 
M o o rw iesen -P erlm u tte rfa lte r) : H 
Clossiana selene  SC H IFF. (B insenm oor- 
P e rlm u tte rfa lte r)  : H  (M l, M2)
Clossiana dia  L. (B u sch h a ld en -P erlm u tte r- 
fa lter) : M2 (M l, X I)

4) Clossiana euphrosyne  L. (W ald g rasflu r-P e rl­
m u tte rfa lte r)  : M2 (X2)

2) M elitaea  d id ym a  ESP. (F euriger F elsstep - 
pen -S checken fa lte r) : X I

lj  M elitaea  phoebe  SC H IFF. (G ebüschk räu te r- 
h a ld en -S ch eck en fa lte r) : X2 (XI)
M elitaea c inxia  L. (R ostgelber M oorw iesen- 
W egerich -S checkenfa lter) : M l (H)
M elitaea  d iam ina  LAN G  (Sum pfw iesen- 
Scheckenfa lter) : H
M ellic ta  a tha lia  R O TT.a) (G em einer W ald- 
W iesen-S checkenfa lter) : M3 (M2)

1) M ellic ta  neg lec ta  P F A U a) (—) : M l (M2)
1) M ellic ta  britom artis  ASSM. (—) : X2
3) M ellic ta  aurelia  N IC K . (G rasheiden-S chek- 

ken fa lte r) : X I (X2)
2) H ypodryas m a tu rn a  L. (B un ter E schenw ald - 

S checkenfa lter) : M3 (M2)
E urodryas aurin ia  ROTT. (G oldro ter Seggen­
m oor- A bb iß -S checken fa lte r) : H

F am ilie  N em eobiidae:
4) H am earis lueina  L. (H ainschecken-K lein - 

fa lter) : M2 (X2)

Fam ilie  L ycaen idae:
Lycaena  ph laeas  L. (G rasheiden -G o ld fa lter) : 
M l (M2, X I)

2) Lycaena  helle  SC H IFF. (M o'orwiesen-G old- 
fa lter) : H

a) Im  „athalia“-K om plex  v erb erg en  sich  h ö ch s tw ah r­
schein lich  m eh re re  A rten  m it u n te rsch ied lich en  öko­
logischen A nsprü ch en , d e ren  S y stem atik  derze it noch 
u n k la r  ist.
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3)

2)

3)

L ycaena  dispar ru tilu s  W BG. (K nöterich- 
W iesenm oor-G old falter) : H 
H eodes virgaureae  L. (W aldam pferrasen - 
G o ldfalter) : M2 (M l, H)
H eodes tity ru s  PO DA  (T alg rasw iesen-G old - 
fa lte r) : M2 (M l, X I)
H eodes a lciphron  ROTT. (S au e ram p fe r­
feu ch th a id en -G o ld fa lte r) : H 
P alaeochrysophanus h ippothoe  L. (Sauer- 
am p ferw iesen -G o ld fa lte r) : H (M l)
T hecla  betu lae  L. (B uschheiden-Z ip fe lfa l- 
ter) : M2 (M3)
Q uercusia quercus  L. (E ichenhochw ald- 
Z ip fe lfa lter) : M3
S a ty r iu m  acaciae F. (S teppenhügel-Sch le- 
h en -Z ip fe lfa lte r) : X2
S a ty r iu m  ilicis ESP. (E ichenbuschw ald - 
Z ip fe lfa lter) : M3 (M2, X2)
S a ty r iu m  sp in i SC H IFF. (F elsbuschheiden- 
K reu zd o rn -Z ip fe lfa lte r) : X2 (X I, M2) 
S a ty r iu m  w -a lb u m  K NO CH  (L ichtgehölz- 
U lm en-Z ip fe lfa lte r) : M3 (M2)
F ixsen ia  p ru n i L. (H ain -Z ip fe lfa lter) : X2 
(M2)
C allophrys rub i L. (G in s te rhe iden -Z ip fe l- 
fa lte r) : M2 (M3, X2)
C upido m in im u s  FUESS. (K le in ste r T rocken­
rasen -B läu ling ) : X I (M l)
E veres argiades PA LL. (G eschw änzter 
B uschsteppen rasen -B läu ling ) : X I (M2) 
C elastrina  argiolus L. (B uschheideland- 
B läuling) : M3 (X2)
P seudophilo tes ba ton  BGSTR. (G erö llstep- 
pen-B läu ling ) : X I
P seudoph ilo tes vier am a  M OORE (—) : X I 
(X2)
S co litan tides orion  PA LL: (F elssteppen-
B läuling) : X I
G laucopsyche a lex is  PO DA  (B uschsteppen- 
heiden-B läu ling ) : X I
M aculinea  alcon  SC H IFF  (E nzian-M oor- 
w iesen-B läu ling ) : H 
M aculinea rebeli H IR SC H K E  (—) : X I 
M aculinea  arion  L. (T hym ianhe iden -B läu - 
ling) : X I
M aculinea  te le ius  BGSTR. (Seggenm oor- 
B läuling) : H
M aculinea  nausithous  BGSTR. (D unkler 
B insenm oor-B läu ling ) : H 
P lebejus argus L. (G rastrift-B läu ling ) : U 
L ycaeides idas L. (G in s te rsan d h e id en -B läu - 
ling) : M2 (M l)
L ycaeides argyrognom on  BGSTR. (—) : X I 
A r id a  agestis SC H IFF. (H eidew iesen-B räun- 
ling) : X I

3) A ric ia  a rta xerxes F. (—) X I
2) E um edonia  eum edon  ESP. (B uschw iesen­

m oor-B räun ling ) : H (M2)
3) V accin iina  op tile te  K N O CH  (Mooi’he iden - 

B läuling) : T
C yaniris sem iargus  ROTT. (F risch g rasflu r- 
B läuling) : M2 (M l, M3, H)

2) A grod iaetus dam on  SC H IFF. (E sparse tte ­
rasen -B läu ling) : X I

2) P lebicula  dorylas  SC H IFF  (W undk leerasen- 
B läuling) : X I
P lebicula  am anda  SCHN. (V ogelw icken- 
F risch rasen -B läu ling ) : U

2) P lebicula  th e rsites  CANT. (B urs tsteppen - 
B läuling) : X I
L ysandra  coridon  PO D A  (Schafschw ingel­
rasen -B läu ling ) : X I

4) L ysandra  bellargus ROTT. (S teppenhalden- 
B läuling) : X I

2) M eleageria daphnis  SC H IFF. (S teppen leh - 
nen -Z ackensaum -B läu ling ) : X I 
P olyom m atus icarus ROTT. (K leew iesen- 
B läuling) : U

L iste  2 :
M esophile A rten  des O ffen landes (M l)
E. tages L. C. p a m p h ilu s  L.
Th. lineolus  O. P. m egera  L.
P. m achaon  L. M. c inx ia  L.
C. hyale  L. M. neglec ta  PFA U
M. galathea  L. L. phlaeas  L.
A. h yperan tu s  L.

N eben  Vorkommen :
P. m alvae  L., C. pa laem on  PA LL., T. sy lvestr is  
PODA, H. com m a  L., P. daplid ice  L., A . carda- 
m ines  L., H. sem ele  L., E. m edusa  SC H IFF., 
C. g lycerion  BKH., C. selene  SC H IFF., C. dia  L., 
H. virgaureae  L., H. tity ru s  PODA, P. h ip p o ­
thoe  L., C. m in im u s  FUESS., L. idas L., C. se ­
m iargus  ROTT.

L iste  3 :
M esophile A rten  der 
bere iche  (M2)
P. m alvae  L.
P. alveus  HBN.
T. sy lvestr is  PODA 
H. com m a  L.
A. crataegi L.
A. cardam ines  L.
G. rh a m n i  L.
L. sinapis  L.
H. sem ele  L.
E. m edusa  SCH IFF. 
C. arcania  L.
M. aglaja  L.

gehölzreichen  Ü bergangs-

F. niobe  L.
F. adippe  SC H IFF.
C. dia  L.
C. euphrosyne  L.
H. lueina  L.
H. virgaureae  L.
H. ti ty ru s  PODA 
T. betulae  L.
C. ru b i  L.
P. idas  L.
C. sem iargus  ROTT.
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N eben V orkom m en :
C. alceae ESP., E. tages L., T. lineolus  O., P. m a ­
chaon  L., I. poda lirius  L., P. m n em o syn e  L., 
A. hyperan tu s  L., C. p a m p h ilu s  L., P. m aera  L., 
L. cam illa  L., P. c -a lbum  L., A. levana  L., A. p a ­
p a ia  L., C. selene  SC H IFF., M. atha lia  ROTT., 
M. neglec ta  PFA U , H. m a tu rn a  L., L. phlaeas  L., 
S. ilicis ESP., S. sp in i SC H IFF., S. w -a lb u m  
KNOCH, F. p ru n i  L., E. eum edon  ESP.

L iste  4 :
M esophile W ald a rten  (M3)
P. m n e m o s y m  L.
E. Zigfea L.
E. aeth iops  ESP.
P. tith o n u s  L.
P. aegeria tircis  BTL. 
P. m aera  L.
L. achine  SCOP.
A. ilia  SC H IFF.
A . iris L.
L. popu li L.
L. cam illa  L.
IV. polych loros  L.

IV. xa n th o m ela s  
SC H IFF.

IV. antiopa  L.
V. vu lcan ia  GDT.
P. c-a lbum  L.
A. levana  L.
A. paph ia  L.
M. atha lia  ROTT.
H. m a tu rn a  L.
Qu. quercus  L.
S. ilicis  ESP.
S. w -a lb u m  KNO CH  
C. argiolus L.

N eben V orkom m en :
C. pa laem on  PA LL., A. crataegi L., A. carda- 
m ines  L., G. rh a m n i  L., L. sinapis  L., M. dryas  
SCOP., E. m edusa  SC H IFF., C. arcania  L., 
M. aglaja  L., F. n iobe L., F. adippe  SC H IFF., 
T. betulae  L., C. i-ubi L., C. sem iargus  ROTT.

L iste  5
X ero th e rm o p h ile  A rten  
T. acteon  ROTT.
P. apollo  L.
P. daplid ice  L.
C. m yrm id o n e  ESP.
C. alfacariensis  

BERG.
H. sta tilin u s  HFN.
Ch. briseis  L.
H. lycaon  K Ü H N  
M. d id ym a  ESP.
M. aurelia  N ICK.
C. m in im u s  FUESS.
E. argiades  PA LL.
P. baton  BGSTR.
P. vicram a  M OORE
N ebenvorkom m en  :
P. m alvae  L., P. fr itilla riu s  PODA, C. alceae 
ESP., E. tages L., P. m achaon  L., A. cardam i- 
nes  L., M. galathea  L., H. sem ele  L., M. dryas  
SCOP., C. p a m p h ilu s  L., P. m egera  L., C. d ia  L., 
M. phoebe  SC H IFF., L. phlaeas  L., H. tity ru s  
PODA., S. sp in i SC H IFF.

des O ffen landes (XI) 
S. orion  PA LL.
G. alexis  PODA 
M. rebeli H IR SCH K E 
M. arion  L.
L. argyrognom on  

BGSTR.
A. agestis SC H IFF.
A. a rta xerxes  F.
A. dam on  SC H IFF.
P. dorylas  SC H IFF.
P. th ersites  CANT.
L. coridon  PODA 
L. bellargus ROTT.
M. daphnis  SC H IFF.

L iste  6:
X ero th e rm o p h ile  G ehö lzbew ohner (X2) 
P. arm oricanus  OBTH. B. circe F.
P. serra tu lae  RMB.
P. fr itilla r iu s  PODA 
S. sertorius  H FFG G .
C. alceae ESP.

B. daphne  SC H IFF.
M. phoebe  SC H IFF.
M. britom artis  ASSM. 
S. sp in i SC H IFF.
S. acaciae F.
F p ru n i L.

I. poda lirius  L.
H. fa g i L.
H. herm ione  L.
N eben  vor kom m en :
A. crataegi L., L. sinapis L., H. sem ele  L., H. s ta ­
tilin u s  HFN., E. aeth iops  ESP., C. arcania  L., 
L. cam illa  L., M. aglaja  L., F. niobe  L., F. adippe  
SC H IFF., C. euphrosyne  L., M. aurelia  NICK.,
S. iZicis ESP., C. ru b i L., C. argiolus  L., P. v ic ra ­
m a  MOORE

L iste  7 :
H ygroph ile  A rten  (H) 
H. m orpheus  PA LL. 
C. pa laem on  PA LL.
C. silv ico lus  M EIG.
M. d ryas SCOP.
C. tu llia  M ÜLL.
C. glycerion  BKH.
C. hero  L.
B. ino  ROTT.
P. eunom ia  ESP.
C. selene  SC H IFF.

M. d iam ina  LA N G  
E. aurin ia  ROTT.
L. helle  SC H IFF.
L. d ispar ru t. W BG.
H. a lciphron  ROTT.
P. hippothoe  L.
M. alcon  SC H IFF.
M. te le ius  BGSTR.
M. nausithous  BGSTR. 
E. eu m ed o n  ESP.

N ebenvorkom m en :
A. hyp era n tu s  L., C. pa m p h ilu s  L., A. laodice  
PA LL., M. c inxia  L., H. virgaureae  L., C. se- 
m iargus  ROTT.

L iste  8 :
T y rphostene  A rten  (T),
C. palaeno  L.
A. laodice  PA LL.

B. aquilonaris  STICH. 
V op tile te  KNO CH

T abelle  1 :
V erte ilu n g  d e r D D R -T ag fa lte ra rten  au f öko­
logische G ruppen  (H auptvorkom m en)

F o rm atio n U M l M2 M3 X I X2 H T A S
um

m
e

H esperiidae 1 2 4 — 1 5 3 — — 16
P ap ilio n id ae — 1 — 1 1 1 — — — 4
P ie rid ae 4 1 4 — 3 — — 1 — 13
S a ty rid ae 1 4 3 6 3 3 4 — 2 26
N ym phalidae 5 2 5 13 2 3 5 2 — 37
N em eobiidae — — 1 — — — — — — 1
L ycaen idae 3 1 6 4 17 3 8 1 - 43

Sum m e 14 11 23 24 27 15 20 4 2 140
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T abelle  2 :

S ystem atische  Z uordnung  d e r g efäh rd e ten  T ag ­
fa lte ra r te n  der DDR

F am ilie  A rten zah l G efäh rdungs-
Ge- G efäh r- kategorie
sam t det (%) + 1 2 3 4

H esperiidae 16 6 (38) _ 1 2 1 2
P ap ilio n id ae 4 2 (50) 1 — 1 — —
P ierid ae 13 2 (15) 1 — 1 — —

S a ty rid ae 26 12 (46) 3 1 3 3 2
N ym phalidae 37 13 (35) 2 3 5 2 1
N em eobiidae 1 1 (100) — — — — 1
L ycaen idae 43 23 (53) 3 - 13 6 1

G esam t 140 59 (42) 10 5 25 12 7

T abelle  3:

ökologische- Z uo rdnung  d e r ge fäh rd e ten  T ag ­
fa lte ra r te n  der DDR

ö k o log ische  A rten zah l G efäh rdungs-
G ruppe  G e- G efäh r- ka tegorie

sam t de t (%) + 1 2 3 4

U biqu is ten  (U) 14 0 (0)
M esophile (M l) 11 1 (9) — 1 — — —

(M2) 23 3 (14) — — 1 — 2
(M3)

X ero th erm o -
24 6 (25) 2 — 3 1 —

phile  (XI) 27 20 (74) 5 — 9 4 2
(X2) 15 12 (80) 2 3 3 2 2

H ygroph ile  (H) 20 11 (55) — — 7 3 1
T y rphostene  (T) 4 4 (100) — — 2 2 —

A lpicole (A) 2 2 (100) 1 1 - — -

TA G UNG SBERICH TE

B erich t ü b e r die 2. Z w ickauer E ntom ologen­
tagung
A us A nlaß  des fü n f jä h rig e n  B estehens der 
neuen  entom ologischen  F ach g ru p p e  Z w ickau  
fan d  am  20. F e b ru a r  1988 in der H O -G asts tä tte  
„ N a tu rh e ilfreu n d e“ in Z w ickau  die 2. Z w ik- 
k a u e r  E n tom ologen tagung  s ta tt. B ere its  1983 
w aren  die Z w ick au er E ntom ologen G astgeber 
d e r 11. B ezirksen tom ologen tagung  des B ezirkes 
K arl-M arx -S tad t.
A n der 2. Z w ickauer E n tom ologentagung  n a h ­
m en  111 E ntom ologen  vo rw iegend  aus den d re i 
sächsischen  B ezirken  teil. Die T agung  s tan d  
u n te r  dem  M otto „E n tom ofaun istische  A rb e it 
im  S tad t-  u n d  L an d k re is  Z w ickau  — N a tu r­
sch u tze rfo rd e rn isse  aus der S ich t der E ntom o- 
fa u n is tik “ A uf G ru n d  der B edeu tung  der
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2. Z w ick au er E ntom ologen tagung  fü r  N a tu r­
schu tz frag en  im  T e rrito r iu m  n ah m en  V e rtre te r  
des R ates der S tad t Z w ickau  u n d  des R ates des 
K reises teil. Die T hem atik  e rm öglich te  es den 
Z w ickauer E ntom ologen, R ech en sch aft ü ber 
ih re  in  den le tz ten  fünf J a h re n  gele iste te  A rb e it 
abzulegen. A ls B eitrag  zu r S tad tökolog ie  w u r­
den U n tersu ch u n g en  ü b e r die E n to m o fau n a  des 
Z w ickauer S chw anen te ichgeländes vorgelegt. 
In  seinem  E rö ffn u n g sv o rtrag  k o n n te  d e r F ach ­
g ru p p en le ite r  UW E FR IE B E  die E rgebnisse  
d ieser fau n is tisch en  E rsch ließung  ab rechnen . 
D ie Z w ickauer E ntom ologen können  au f eine 
v ie lfä ltige  A rb e it in  den le tz ten  fü n f J a h re n  
zu rückb licken , die besonders d u rch  das B e­
m ü h en  auch  ö ffen tlich  im  T e rrito r iu m  w irk sam  
zu w erden , gep räg t w ar. E rin n e r t sei h ie r  n u r 
an  d ie S o nderausste llung  „W underbare, schöne 
W elt der In se k te n “ im  S täd tisch en  M useum  
Z w ickau  u n d  an  eine P flan zak tio n  im  J a h r  1984.

U. F rieb e

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Entomologische Nachrichten und Berichte

Jahr/Year: 1988

Band/Volume: 32

Autor(en)/Author(s): Reinhardt Rolf

Artikel/Article: Zur ökologischen Klassifizierung und zum Gefährdungsgrad der Tagfalter
der DDR. 199-206

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2406
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=35557
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=182971

